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Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für den Bebauungsplan in der Schreiberstraße

1. Welche Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen waren für den Bebauungsplan in der Schreiber-
straße vorgesehen?

2. Werden aktuell konkrete Aussagen zu den Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen definiert? 
      

Federführendes Amt: Dezernat II

Verfasser: Michael Zagrodnik
Datum: 20.12.2024        

Zu 1.
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 23 „Wohnpark Schreiberstraße“ (Inkraftgetreten am 
21.12.2013) wurde im beschleunigten Planverfahren gemäß § 13a BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB erstellt. 
Gemäß § 13a BauGB gelten Eingriffe, die auf Grund der Aufstellung des Bauleitplans zu erwarten 
sind, als im Sinne des § 1a Abs. 3 Satz 6 BauGB vor der planerischen Entscheidung erfolgt oder zu-
lässig, so dass von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und der Erstellung eines Umweltbe-
richtes nach § 2a BauGB abgesehen werden kann.
Demnach sind für den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 23 „Wohnpark Schreiberstraße“ Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen rechtlich nicht erforderlich und entsprechend nicht vorgesehen. 
In der Planzeichnung sind dennoch „begrünte Grundstücksflächen“ festgesetzt. Wie diese zu bepflan-
zen sind regelt der Vorhabenbezogene Bebauungsplan nicht. 
Zwischenzeitlich ist der Bereich des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 23 umgesetzt und 
auch eine Begrünung hat stattgefunden.

Zu 2.
Nein. Siehe oben.

      


